
                                                                     

                                   Stadtverordnetenfraktion 

 

Herrn Stadtverordnetenvorsteher 

Gerd Hibbeler 

Im Herrngarten 1 

63150 Heusenstamm            07.10.2019 

   

 

Sehr geehrter Herr Stadtverordnetenvorsteher, 

 

bitte leiten Sie folgende Anfrage der CDU-Fraktion an den Magistrat weiter: 

 

Planungsstand Feuerwehrhaus 

Die Stadtverordnetenversammlung hat in ihrer Sitzung am 17. Mai 2017 folgenden Beschluss 

gefasst (DS-Nr. XVIII/98): 

Der Magistrat wird beauftragt etwaige Überlegungen zur Verlegung des Feuerwehrhauses 

bis auf weiteres nicht weiter zu verfolgen, stattdessen die in der Vergangenheit begon-

nene Planung zur Erweiterung und Ertüchtigung des Feuerwehrhauses wieder aufzuneh-

men und der Stadtverordnetenversammlung vorzulegen. Hierfür mögliche Fördermittel 

sind zu beantragen. Im Bedarfsfall ist der Stadtverordnetenversammlung eine Aufsto-

ckung des entsprechenden Haushaltsansatzes 2017 (I13-057 GE – Feuerwehrhaus Hstm 

Erweiterung) in Form eines Nachtragshaushaltes zur Beschlussfassung vorzulegen. 

Hierzu haben wir folgende Fragen: 

1. Warum ist der Magistrat seiner hieraus bestehenden Pflicht zur Vorlage von Planungen 

nach nunmehr zweieinhalb Jahren nicht nachgekommen, obwohl die parallele Be-

schlussfassung zum ISEK hierzu in keinem Widerspruch steht? 

 

2. Wann wird mit einem Tätigwerden des Magistrats und einer Vorlage an die Stadtver-

ordnetenversammlung zu rechnen sein? 

 

3. Welche potenziellen Fördermittel bestehen im Zusammenhang mit den notwendigen 

Baumaßnahmen für die Feuerwehr? Wurden/werden diese beantragt und wann? 

 



4. Auf welche Grundlage stützt der Magistrat bzw. der Bürgermeister seine Behauptung 

(zu lesen in seiner „Bilanz“ aus dem September 2019, Seite 12), ein Neubau des Feuer-

wehrhauses in Martinsee wäre wirtschaftlicher? 

 

Mit freundlichem Gruß 

 

Paul Sassen  
CDU-Fraktionsvorsitzender    


